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 Wirtschaftsfrauen Region
 Braunschweig e.V.

„Wir fördern eine Kultur, in der Frauen 
sich trauen, groß zu denken und ihre 
Ziele in ihrem eigenen Tempo zu er-
reichen.“

ver.di Ortsfrauenrat Nord
„Uns als ver.di-Frauen geht es um 
Arbeitszeiten, die zum Leben passen, 
daher setzen wir uns für fl exible Arbeits-
zeitmodelle ein.“

SPD FRAUEN
„Wir setzen uns dafür ein, dass Frauen 
auf allen gesellschaftlichen Ebenen 
gleichberechtigt sind.“

StoP – Stadtteile ohne 
Partnergewalt

„Ende der Bescheidenheit, weil Stillsein 
keine Option und Lautsein kein Makel 
ist!“

sichtbar. Fachzentrum gegen  
 sexualisierte Gewalt e.V.
„Wir wollen eine chancengerechte Welt, 
in der alle Menschen frei von (sexuali-
sierter) Gewalt und missbräuchlichen 
Machtstrukturen leben können. 
Deshalb brauchen wir eine stabile 
und bedarfsgerechte Finanzierung, 
um kostenfreie und niedrigschwellige 
Beratungs- und Präventionsangebote 
weiter auszubauen! “
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BÜNDNISPARTNERINNEN 2025:
Amnesty International Braunschweig
Bilmatî e.V. 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Braunschweiger Aidshilfe e.V.
DIE LINKE
DGB-Frauen Braunschweig
Diakonische Gesellschaft Wohnen und Beraten – 

Ausstellung „Rosenstraße 76“
Erzählwerkstatt Braunschweig e.V.
Fair in Braunschweig
Feministisches Bündnis Braunschweig
frauenBUNT e.V.
Frauen Union Kreisverband CDU Braunschweig
Gleichstellungsreferat der Stadt Braunschweig
Haus der Kulturen Braunschweig e.V.

IJM Deutschland e.V. Regionalgruppe Braun-
schweig-Hannover

KirchenFrauenKonvent der Ev.-luth. Landeskirche in 
Braunschweig

Lebenshilfe Braunschweig
Mädchenarbeitskreis der Stadt Braunschweig (MAK)
„Mein Körper gehört mir!“ e.V.
Mütterzentrum/ MehrGenerationenhaus
Omas gegen Rechts
pro familia Braunschweig
Sichtbar. Fachzentrum gegen sexualisierte Gewalt
SisterAct/ Frauennetzwerk der Friedenskirche
SPD FRAUEN 
Staatstheater Braunschweig
StoP- Stadtteile ohne Partnergewalt
Trans*Beratung Region Braunschweig
ver.di – Ortsfrauenrat Nord
Wirtschaftsfrauen Region Braunschweig e.V.
V.i.S.d.P.: Gleichstellungsreferat der Stadt Braunschweig

pro familia Beratungsstelle  
 Braunschweig
„Wir fordern nicht weniger als die 
Streichung des § 218 aus dem Straf-
gesetzbuch, die Kostenübernahme 
von Verhütungsmitteln für alle, wohn-
ortnahen Zugang zu Geburts kliniken 
und Gleichberechtigung bei der 
Kinderbetreuung.“



Koordinierungsstelle LSBTIQ* 
der Stadt Braunschweig

„Schluss mit ‚zu schrill‘ und Schluss mit 
‚zu fordernd‘! Schluss mit Diskriminie-
rung der LGBTIQ*-Community und 
Schluss mit Kompromissen auf Kosten 
der eigenen Sicherheit und Identität.“

 frauenBUNT e.V.
„Wir gehören zusammen! Rassistische 
Ausgrenzungen haben bei uns keinen 
Platz. Wir setzen uns ein für ein offenes, 
vielfältiges und demokratisches Land, 
das die Rechte und Grundfreiheiten 
aller wahrt und das die Menschen in 
ihrer Unterschiedlichkeit respektiert und 
schützt.“

 Frauen Union Kreisverband CDU  
 Braunschweig
„Wir stehen für eine starke und selbst-
bewusste Vertretung von Frauen in 
Politik und Gesellschaft. Das ‚Ende 
der Bescheidenheit‘ bedeutet für uns, 
dass Frauen ihre Stimme erheben und 
ihre Fähigkeiten und Talente bewusst 
einbringen.“

 Gleichstellungsbeauftragte der  
 Stadt Braunschweig
„Geschlechtergerechtigkeit ist eine 
entscheidende Säule der Demokratie. 
Wir müssen sie jetzt verwirklichen, um 
unsere Demokratie zu schützen.“ 

 Frauenhaus Braunschweig
„Wir fordern die Umsetzung des Rechts-
anspruchs auf einen Frauenhausplatz, 
so dass keine gewaltbetroffene Frau für 
ihren Schutz eigenständig zahlen muss.“ 

 IJM Deutschland e.V. Regional  
 gruppe Braunschweig-Hannover
„Jeder Mensch hat ein Recht auf ein 
Leben in Sicherheit und Freiheit! Wir 
stehen auf globaler Ebene dafür ein, 
Ausbeutung und Gewalt gegen Frauen 
und Kinder zu beenden. #bisallefreisind“

Mädchenarbeitskreis 
Braunschweig (MAK)

„Wir fordern einen offenen, inter sek-
ti onalen und geschlechts bewussten 
pädagogischen Blick auf die Belange 
von jungen Menschen. Die Definitions-
macht über den eigenen Körper 
und geschlechtliche Identität sind 
konsequent zu schützen. Wir wollen 
Mädchen und jungen Frauen Räume 
und Ressourcen bereitstellen, die die 
Gesellschaft nicht gleichberechtigt 
hergibt.“

 Amnesty International   
 Braunschweig
„Wir sind es leid, Gewalt zu erfahren, 
ganz gleich welche Art von Gewalt. Wir 
wollen überall auf der Welt für unsere 
Rechte eintreten und unsere Meinung 
sagen.“

 Bündnis 90/ Die Grünen
„Zu lange wurde Frauen und Mädchen 
Bescheidenheit anerzogen – mit 
fatalen Folgen: häusliche Gewalt, 
sexualisierte Übergriffe, Gender Pay und 
Health Gap sowie Altersarmut. Diese 
Ungleichheiten dürfen nicht länger als 
‚normal‘ gelten. Es ist Zeit, gemeinsam 
für FLINTA-Rechte einzutreten. Ein 
Ende der Bescheidenheit nützt allen 
Geschlechtern.“

Diakonische Gesellschaft  
Wohnen und Beraten  
Ausstellung „Rosenstraße 76“

„Häusliche Gewalt ist keine Privatsache 
– wenn die Gesellschaft hinschaut, 
können wir Leben retten!“

DIE LINKE
„Unser Ziel ist die gerechte Umver-
teilung von unbezahlter und bezahlter 
Arbeit, von Haus- und Erwerbsarbeit so-
wie von sozialen, politischen, kulturellen 
und ökonomischen Machtressourcen 
zwischen allen Geschlechtern. Gleiche 
Bezahlung, kürzere Normalarbeitszeit, 
politische Parität.“

 Mütterzentrum /    
 MehrGenerationenhaus
„Mehr verlässliche, öffentliche Gelder für 
vor allem soziale Einrichtungen, um mit 
und für Menschen qualitativ arbeiten zu 
können und diese zu unterstützen und 
zu begleiten.“

 DGB Kreisfrauenausschuss
„Unser DGB-Motto: Wir setzen uns ein 
für geschlechtergerechte Bezahlung, 
für geschlechtergerechte Sorge- und 
Care-Arbeit, für die Abschaffung aller 
Gaps (Lücken): Gender Pay Gap, Gender 
Care Gap, Gender Pension Gap, Gender 
Health Gap und für die Abschaffung des 
Paragraphen 218!“

 Staatstheater Braunschweig
„Die Gleichberechtigung sollte längst 
selbstverständlich sein, aber patriarchale 
Denkmuster sind in unserer Gesellschaft 
fest verwurzelt. Gegenwärtig laufen wir 
sogar Gefahr, durch den wachsenden 
Rechtspopulismus den bislang mühsam 
erworbenen Status wieder zu verlieren. 
Das darf nicht passieren.“

 Lebenshilfe Braunschweig e.V
„Frauen mit Beeinträchtigungen 
verwandeln ihre Beeinträchtigung in 
eine Superheldinnenkraft, die der Welt 
einen einzigartigen Blickwinkel eröffnet 
und sie dazu inspiriert, mutig und 
selbstbewusst neue Wege zu gehen.“

 Fair in Braunschweig
„Globale Gerechtigkeit braucht 
Geschlechtergerechtigkeit – für faire 
Lebens- und Arbeitsbedingungen 
in weltweiten Lieferketten. 
Frauenperspektiven müssen stärker in 
Wirtschaft und Politik berücksichtigt 
werden, besonders dort, wo Frauen 
unter prekären Bedingungen unsere 
Kleidung nähen.“


